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Die ersten Agro-Techniker diplomiert
Die ersten 71 Agrotechniker haben das Landwirtschaftliche Technikum (SLT) mit dem

Diplom verlassen. Und zwar fast auf den Tag genau zwei Jahre nach der Eröffnung der
Lehranstalt in Zollikofen. Unter den zahlreichen Gästen befanden sich auch alt Bundesrat
F. T. Wahlen, der in einer Festansprache vor der Preisgabe der bäuerlichen Familienbetriebe

zugunsten der industriellen Produktion im Sinne der Brüsseler-Vorschläge warnte.
Damit könnte unserem Land, vorab im Berggebiet, ein kaum wieder gut zu machender
Schaden entstehen, erklärte Bundesrat Wahlen.

Den Absolventen des Technikums galt die anschliessende Mahnung vor einer Ueber-
schätzung des reinen Fachwissens. Zahlreiche Fragen, die sich heute stellen, reichen
über das reine Fachwissen und die technischen Hilfsmittel hinaus und verlangen, dass
bei ihrer Lösung auch die staatspolitischen Gesichtspunkte berücksichtigt werden. Der
Redner lobte die glückliche Zusammenarbeit der Kantone bei der Verwirklichung des
Landwirtschaftlichen Technikums. An der erfolgreichen Arbeit in Zollikofen habe sich der
kooperative Föderalismus bewährt.

Genugtuung über das Erreichte sprach auch aus den Worten von alt Regierungsrat
A. Käch (Luzern) und Staatsrat E. Debétaz (Lausanne). Von den 75 Studenten, die im
Herbst 1967 den Unterricht am neuen Technikum aufgenommen haben, erreichten 71 das
Ziel. Zwei vermochten nicht Schritt zu halten und zwei blieben krankheitshalber zurück.

«Alle 71 Diplomanden, die sich zur Diplomprüfung stellten, haben die Prüfung
bestanden und dürfen heute das Diplom als Agrotechniker in Empfang nehmen», erklärte
Direktor F. König bei der Ueberreichung der Diplome. Im Mittel erreichten die ersten
Agrotechniker einen Notendurchschnitt von 4,99. Die Prüfungsexperten hätten sich sehr
befriedigt über das gründliche Wissen der Prüflinge geäussert.

Die Schwerpunkte der beruflichen Tätigkeit der neuen Agro-Techniker liegen namentlich

in den Bereichen der Verwaltung und der Beratung. 30 Prozent der Absolventen
des Technikums gehen in die Verwaltung, 27 Prozent in die Beratung, während auf andere
Gebiete wie Forschung und Versuchswesen sowie technische Zusammenarbeit je 12,5
Prozent entfallen. Im Unterrichtswesen werden 8,5 Prozent und in der landwirtschaftlichen
Praxis als Betriebsleiter 5,5 Prozent tätig sein. 4 Prozent der Diplomanden setzen ihre
Weiterbildung im In- oder Ausland fort. In bezug auf die Technische Zusammenarbeit sei
festgehalten, dass acht Agrotechniker für Projekte des Eidg. Politischen Departements
tätig sind.

Ein Diplomand dankte den Behörden und der Schulleitung für die genossene
Ausbildung. Bei einem gemeinsamen Mittagessen fand die würdige Diplomfeier ihren Ab-
schluss. LID
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